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Die Entwicklung von organischem Bodenkohlen-
stoff in landwirtschaftlichen Böden der BZE-LW 
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Thünen-Institut für Agrarklimaschutz, Braunschweig 
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Die Bodenzustandserhebung Landwirt-
schaft (BZE-LW) ist die erste deutsch-
landweite einheitliche Bodeninventur, 
welche sich mit der Aufnahme verschie-
dener Bodenparametern (z.B. organi-
scher und anorganischer Kohlenstoff, 
pH, Textur) beschäftigt und deren Dyna-
mik über die Zeit analysiert. Sie orien-
tiert sich an einem Raster von 8 km ⨯ 
8 km, wobei in der initialen Inventur 
(2011–2018) an insgesamt 3104 Standor-
ten Bodenprofile gegraben und ange-
sprochen wurden. In den Tiefenstufen 0-
10 cm, 10-30 cm, 30-50 und 50-100 cm 
wurden Bodenproben entnommen und 
auf chemische und physikalische Kenn-
größen analysiert.  

 
Abb. 30. Karte aller Standorte der initialen Bo-
denzustandserhebung Landwirtschaft (2011-
2018) mit Landnutzungsart zum Beprobungszeit-
punkt 

 

 

Vor allem der organische Bodenkohlen-
stoff (Corg) und dessen Vorratsentwick-
lungen steht aufgrund seiner Relevanz 
für Klima und Bodenfruchtbarkeit im Fo-
kus.  

Seit Ende 2022 wird die Wiederholungs-
inventur der BZE-LW durchgeführt, wo-
bei man sich auf eine Beprobungstiefe 
von 50 cm beschränkt und organische Bö-
den ausschließt. Durch die Wiederbepro-
bung der Standorte können unter ande-
ren Veränderungen der Corg-Vorräte be-
stimmt und deren Ursachen ermittelt 
werden.  

 
Abb. 2. Profilgrube bis 50 cm Tiefe der Wieder-
holungsinventur der Bodenzustandserhebung 
Landwirtschaft 

In diesem Tagungsbeitrag werden die 
ersten Ergebnisse der Wiederholungsin-
ventur (ca. 200 Standorte) den Messwer-
ten der initialen BZE-LW Inventur gegen-
übergestellt, um erste Trends der Corg-
Vorräte aufzuzeigen. Mit Hilfe dieses 
Vergleichs erhoffen wir unter Anderem, 
zusätzliche Erkenntnisse zur methodi-
schen Herangehensweise bei Wiederbe-
probungen gewinnen zu können. 


